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Liebe Untersträssler!

Im Januar hat an dieser Stelle Zentralpräsi-
dent Reto Caminada bereits aufs Jahr 2014
vorausgeschaut, dann, wenn der TVU seinen
150. Geburtstag feiern wird. Es liegt sozu-
sagen im System drin, dass sich in einem ge-
wissen Zeitabschnitt die Jubiläen häufen und
man fast jedes Jahr eine Gelegenheit zu
Feiern und zum Zurückblicken findet. Wir
haben dem in der Chronik Rechnung getra-
gen, indem wir unter der Rubrik «Rückspie-
gel» in unregelmässigen Abständen um 40,
50, 75 oder 100 Jahre zurückblicken, so weit
eben, wie wir noch Aufzeichnungen finden
können.
Dabei sind solche Rückblicke nicht in erster
Linie dazu da, um die dicke Staubschicht,
welche über den Erinnerungen liegt, aufzu-
wirbeln, und auch nicht dazu, um zu zeigen,
dass doch früher alles besser war. Unser Ziel
ist es eher, den Jungen zu zeigen, dass vor
der Erfindung der Television, des Compu-
ters und des Handys die Welt auch schon
existierte und viele schöne Erlebnisse, gerade
im Zusammenhang mit dem Turnverein
brachte. Und zweitens sollen alle jene, die
damals schon dabei waren, ruhig noch ein-
mal in Erinnerungen schwelgen dürfen. Der
Grund, warum wir das gerade in der Chronik
tun, ist die Tatsache, dass eben die älteren
Kameradinnen und Kameraden im TVU noch
auf dieses traditionelle Kommunikationsmittel
angewiesen sind, da sie kaum am Internet
angeschlossen sind und dort die Informa-
tionen immer taufrisch abrufen können. Es
ist ja ohnehin abzusehen, dass in nicht allzu
ferner Zukunft die Zeit der teuren Print-
Erzeugnisse durch die weitaus kostengün-
stigere Variante des Mails abgelöst werden
wird, allerdings erst, wenn man unsere Mit-
glieder praktisch flächendeckend auf diese
Weise erreichen kann.
Dass aber mit diesen Rückblicken nicht nur
einfach Zeilen und Seiten gefüllt werden
sollen, steht für uns ausser Diskussion, denn
sehr oft lässt sich aus dem Blick zurück für
die Gegenwart und die Zukunft doch einiges

herausfiltern, was wichtig sein kann. Etwa,
wenn wir uns fragen, wie vor 75 Jahren die
Mitglieder des TVU in wirtschaftlich nicht eben
rosigen Zeiten den Mut haben konnten, auf
dem Stoos ein vereinseigenes Skihaus zu
bauen, und was sie damit bezweckten. Es
war etwas, was die Leute beseelte, ohne dass
sie sich bei Facebook oder Twitter austau-
schen mussten. Es war das Bedürfnis, gemein-
sam etwas zu schaffen und dabei einander
zu helfen, ohne zu fragen, was es einem per-
sönlich bringe. Und es ist zu hoffen, dass
etwas von diesem Geist die Mitglieder aus
allen Vereinen des TVU befallen werde, wenn
dem Aufruf des Zentralpräsidenten zur Mit-
hilfe bei «TVU 2014» Folge geleistet werden
soll.
Gerade das Beispiel des Skihauses auf dem
Stoos zeigt aber auch, dass man den Mut
haben muss, mit der Vergangenheit zu bre-
chen, wenn die Umstände und der Zeitgeist
Veränderungen verlangen, respektive die Tra-
dition nicht mehr zu tragen vermögen. 
Wenn die Veteranengruppe im Herbst vor-
aussichtlich ihren Ausflug auf den Stoos
machen wird, dann nicht, um über den Ver-
lust des Eigenheims zu weinen oder zu la-
mentieren, sondern um sich an die schönen
Augenblicke von damals zu erinnern, und
sich aber auch darüber zu freuen, dass der
unumgänglich gewordene Verkauf des Hau-
ses dem ganzen Verein ein finanzielles Polster
verschafft hat, das für das Weiterexistieren
des TVU in der heutigen, fast vollkommer-
zialisierten Sportwelt lebenswichtig war.
Traditionen zu pflegen, ohne stur in der Ver-
gangenheit verhaftet zu bleiben, das ist auch
die oberste Losung in der Veteranengruppe,
wo man sich ebenfalls ständig neuen Ge-
gebenheiten anpassen muss. Dass man mit
einer Namensänderung nur einen «Etiketten-
schwindel» ausmerzen will, (weil dort wo
,Veteranen’ draufsteht auch Veteranen drin
sein sollten …»), das mag zwar für einige
Mitglieder nicht nachvollziehbar sein. Dass
aber auch unter einem neuen Namen die
Tätigkeiten und der traditionelle Geist der
Gemeinschaft in dieser Gruppe nicht tan-
giert wird, das kann als sicher vorausge-
setzt werden. Es gibt viele Slogans, welche
im TVU ihre Berechtigung haben, aber wenn
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einer auf eine lebensfähige Gemeinschaft
der älteren Turnkameradinnen und -kame-
raden zutrifft, dann der:

«Aus der Vergangenheit Kraft schöpfen
für die Zukunft!»

Auch in diesem Sinne sollen unsere
«Rückspiegel» und «Schmunzel-Ecken» ihre
Kraft für die Zukunft im TVU ausstrahlen
können. 

Mit freundlichem Gruss
Peter Tobler

PS: Der nächste Rückspiegel wird im Laufe
des Sommers dem Bau des Skihauses 1936
auf dem Stoos gewidmet sein.

TVU-Schaufenster
ACHTUNG! Kartengrüsse, Hochzeitsanzeigen usw.
bitte an das Sekretariat senden, wenn sie veröffentlicht
werden sollen – dürfen – müssen.

Den nachfolgenden Jubilaren unter den TVU-
Mitgliedern, welche ihre runden Geburts-
tage feiern, wünschen wir für die Zukunft
viel Glück, Gesundheit und alles Gute !

09.2. Hans Winterberger 85 Jahre
15.2. Claudia Elsener 50 Jahre
24.2. Heinz Weber 85 Jahre

Am Silvesterlauf-Lunch für Veteranen und
Ehrenmitglieder des TVU gaben sich ganz
prominente Gäste die Ehre.

800 m-Weltmeister André Bucher (r) und
Cartoon-König Peter Hürzeler, der auch das
Titel-Sujet des diesjährigen Silvesterlaufs
kreiert hat, vergnügten sich prächtig. Der
ehemalige TVU-Leichtathlet Hürzeler ist seit-
her das neueste Mitglied der Veteranen-
gruppe. (Bericht vom SILA-Lunch siehe unter
«Veteranengruppe»).

So vergrössert man die Truppe
in der Veteranengruppe:
Drückt den Gästen doch am Ende
Beitrittskarten in die Hände …

Sabina Geissbühler-
Strupler, die Tochter
unseres Veteranenmit-
glieds Ernst Strupler,
bedankte sich im Na-
men ihres Vaters für
die Grusskarte vom Ve-
teranen-Jahresschluss-
hock:

«Unser Vater hat sich sehr gefreut über die
Neujahrsgrüsse und -wünsche der Veteranen
des Turnvereins Unterstrass. Er lässt eben-
falls grüssen und wünscht allen viel Ge-
freutes bei guter Gesundheit fürs 2011.»
Sabina Geissbühler hat aus Anlass des 90.
Geburtstags von Ernst eine Biografie he-
rausgegeben, mit dem Titel «Der rastlose
Erdgeist» – Das bewegte Leben des Schwei-
zer Turnvaters Ernst Strupler. Dieses rastlose
Leben vom Spitzensportler (Wasserspringen)
zum Hochschuldozenten und Leiter der Turn-
und Sportlehrerausbildung an der Uni Bern,
hat eine längere Zeit auch den TVU direkt
tangiert, ist Ernst doch seit Herbst 1940,
also seit über 70 Jahren Mitglied der Ski-
riege und war bei vielen Skianlässen und Turn-
festen aktiv im Einsatz. Dazu war er lange
Jahre Vorsteher des Sportamtes der Stadt
Zürich, wo er sich auch beim Sportstätten-
bau einen Namen machte, genau so wie durch
seinen Einsatz für die drei wöchentlichen
Turnstunden an der Volksschule.
Das sehr lesenswerte Erinnerungsbuch kann
beim Birkhalde Verlag, Mattenbachstrasse 2,
8411 Winterthur bestellt werden. (Fr. 37.–)
Ernst ist seit längerem an den Rollstuhl ge-
fesselt, was ihn aber nicht daran hindert,



G&V  
Jahresschlussessen 2010
Am Mittwoch, 15. Dezember 2010 trafen
wir uns in unserem Stammlokal «Fallender
Brunnenhof» zum Abschlussessen! 
Nach einem Apéro in der alten Kegelbahn
konnten sich die 31 Teilnehmenden beim
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dank der Hilfe seines Sohnes Ueli, alle paar
Jahre bei den Veteranen vorbeizuschauen.
Das Bild zeigt ihn an der Jahresversammlung
2010, als er für 70 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt wurde. Die TVU-Familie wünscht Ernst
und seiner Familie für 2011 ebenfalls alles
Gute.

Rückblick und Erinnerungen
zeichnen, weil so gut gelungen,
stets ein Bild aus jenen Tagen,
die wir tief im Herzen tragen.

In der Januar-Chronik erschien als Illustra-
tion zum Jahresbericht von Zentralpräsident
Reto Caminada der unten stehende Cartoon
von Peter Hürzeler. Leider hat der Redaktor
nicht beachtet, dass zum Verständnis des
Streifens die beigefügten Erklärungen zwing-
end dazu gehörten. Diesmal soll’s daran nicht
fehlen!

Nur wenn wir das Umfeld sehen,
können wir den Witz verstehen,
denn wenn man den Gag vermisst,
scheitert jeder Cartoonist.

Der untenstehende «Emil»-Cartoon entstand
im Umfeld einer Ausstellung im Zürcher Kunst-
haus, als im Frühjahr 2002 bedeutende Werke
des englischen Kunstmalers William Turner
(1775 – 1851) ausgestellt wurden. William
Turner (englische Aussprache «Törner») ist
übrigens der Namensgeber der «Turner-
strasse» direkt unterhalb der Röslianlage.
Die Turnerstrasse und das Turner-Schulhaus
haben also mit dem «Turnen» rein gar nichts
zu tun …

Handball
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Es liegen einige Abmeldungen vor. Die Ver-
sammlung ist beschlussfähig. Anträge sind
(innert Frist) keine eingegangen.

2. Appell, Mutationen 
und Mitgliederbewegung

Die Mutationen sind im Jahresbericht auf
Seite 9 abgedruckt. Es sind aktuell 328 Mit-
glieder.
Leider ist Marcel Pfister, Eintritt 1949, ver-
storben. Für ihn stehen alle zu einer Schweige-
minute auf.

3. Wahl der Stimmenzähler 
und des Wahlobmannes

Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen:
Martin Jodel und Heinz Ramsauer, als Wahl-
obmann Erich Bucher.
Die Stimmenzähler und der Wahlobmann
werden mit einem herzlichen Applaus ein-
stimmig gewählt.
Die Sektoren werden ausgezählt, es sind 57
anwesende Mitglieder, das absolute Mehr
beträgt somit 29.

4. Abnahme des Protokolls 
der letzten GV

Das Protokoll der 19. ordentlichen General-
versammlung vom 6.7.2009 ist im Jahres-
bericht 09/10 auf den Seiten 3 – 6 abge-
druckt und wird an dieser Stelle nicht verle-
sen. Es  wird ohne Gegenstimme genehmigt.
Stefan Kälin informiert über zusätzliche An-
lässe im nächsten Jahr: 75 Jahre TVU und
Mini-Spieltag. 

5. Abnahme des Jahresberichtes 
des Präsidenten

Der Jahresbericht des Präsidenten wird ein-
stimmig mit Applaus angenommen.
Stefan Kälin erklärt, dass er das Amt als Prä-
sident aus Zeitmangel nur noch 2 weitere
Jahre ausüben wird.
Die kommende Saison wird mit folgenden
Mannschaften bestritten: 8 Jugendteams,
3 Herrenteams, 1 Frauenteam, 2 U9 Teams,
2 U11 Teams.

Metzgete-Plausch den Bauch vollschlagen!
Vor und nach dem Festschmaus unterhielt
uns Reto Caminada mit der traditionellen
«Chrüzlilischtä», die er wie immer mit wit-
zigen Anekdoten von Geschehnissen des
Jahres spickte sowie Bruno Seiler, der das
Programm für das ganze Jahr präsentierte!
Aus besonderem Anlass hat Bruno seine
sonst schon immensen Bemühungen ver-
doppelt und schon jeden Mittwoch ver-
plant! 
Alles zu Ehren des Jahres 2011, da feiern
wir nämlich «20 Jahre G&V»! Da wird wohl
einiges zu berichten sein! 
Nach einem gelungenen Abend machten
sich auch die Letzten (wie jedes Jahr die
Gleichen) auf den Heimweg, erfüllt mit
dem Motto von Pedro Feusi  «Für mich ist
G&V Gold wert !».  Ich bedanke mich bei
allen Organisierenden und Teilnehmenden
sowie beim Restaurant  «Fallender Brunnen-
hof» und  freue mich  auf das kommende Ju-
biläumsjahr!  

Jürg Schiesser

Protokoll GV 2010
Olivia Koch

Protokoll der 
20. ordentlichen Generalversammlung
des TV Unterstrass Handball

Sihlhölzli Vortragssaal
Montag, 5. Juli 2010

1. Begrüssung durch den Präsidenten
Um 20.05 Uhr begrüsst der Präsident Stefan
Kälin die 57 anwesenden Mitglieder, insbe-
sondere die anwesenden Ehrenmitglieder
und Ehrennadelträger, zur 20. ordentlichen
Generalversammlung des TV Unterstrass
Handball. 
Die Einladung wurde statutengemäss ver-
öffentlicht (Vereinschronik Mai, Juni und im
Internet).
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6. Abnahme der übrigen Jahresberichte
Die übrigen Jahresberichte (von allen Ab-
teilungen) werden ohne Gegenstimme an-
genommen. Den Verfassern wird mit Beifall
gedankt.

7. Abnahme des Revisorenberichtes
und Genehmigung der Rechnung

Es folgen Erläuterungen zur Rechnung 09/10.
Stefan Kälin erklärt grosse Abweichungen
zwischen Budget und Jahresrechnung:

– Mitgliederbeiträge wurden kontrolliert.
– Subventionen von Stadt Zürich sind hö-

her ausgefallen.
– Mehrkosten wegen Versand an Ballspon-

soren.
– Legat von Armin Caspari über CHF 3000.–.
– Spende vom SILA für 75 Jahre Handball

über CHF 2000.–.
– Direktsponsoren von Mannschaften feh-

len.
– Werbung fehlt.
– Alle Fragen sind geklärt.

Anschliessend verliest Dario Lorenzon den
Revisorenbericht und empfiehlt den
Mitgliedern ihn zu genehmigen.
Die Revision wurde von Martin Fäh und
Dario Lorenzon zum letzten mal durchge-
führt, Stefan Kälin überreicht ein kleines
Präsent. Adrian Lenz ist für ein weiteres
Jahr gewählt.
Der Revisorenbericht und somit die Rechnung
09/10 wird einstimmig angenommen.

8. Entlastung des Vorstandes
Der Vorstand wird einstimmig für das
Vereinsjahr 09/10 entlastet.

9. Festlegung der Mitgliederbeiträge
Der Vorstand beantragt, dass die Mitglieder-
beiträge für das Jahr 10/11 nicht geändert
werden. Die Beiträge sehen wie folgt aus:

Mitgliederkat. Mitgliederkat. best. Beiträge

Mini B U9  Jugend  07/08 80.00
Mini A U11 Jugend 09/10 90.00

U13 Jugend 10/12 110.00
Jugend 12/13 Jahre U15 Jugend 13/14 130.00
Jugend 14/15 Jahre U17 Jugend 15/16 140.00

Mitgliederkat. Mitgliederkat. best. Beiträge
Jugend 16/17 Jahre U19 Jugend 17/18 150.00
Jug. 18/19/20 Jahre U21 Jugend 19/20 180.00
Aktivmitglieder Aktivmitglieder 350.00
Passivmitglieder Passivmitglieder 80.00

+ Hallenkosten 90.00
Ehrenmitglieder Ehrenmitglieder

Die Spieler bezahlen nach Alter und nicht
nach Kategorie, wo sie spielen.

Es bestehen keine Fragen oder Einwände.
Die Mitgliederbeiträge werden einstimmig
angenommen.

9.1. Abnahme des Budgets 09/10
Das vom Vorstand aufgestellte Budget für
die Saison 10/11 ist im Jahresheft auf Seite
8 aufgeführt. Das Budget wird einstimmig
angenommen.

10. Anträge
Es sind keine Anträge eingegangen.

11. Wahl des Präsidenten, 
der Vorstandsmitglieder, 
der Rechnungsrevisoren 
und der TVU Delegierten

Die Wahlen werden vom Wahlobmann
Erich Bucher geleitet. 

Wahl des Präsidenten:
Der Präsident, Stefan Kälin wird mit gros-
sem Applaus und ohne Gegenstimme für
ein weiteres Jahr gewählt.

Demissionen: 
Barbara Kälin, Doris Gratzei und Isabel Stein-
man wird mit grossem Applaus gedankt.

Wahl der bisherigen Vorstandsmitglieder:
Nektarios Minidis (Leitung Herren) bisher
Brigitte Kamber (Leitung Frauen) bisher
Christian Hungerbühler (J&S Coach) bisher
Olivia Koch (Administration) bisher
Jeannine Matzinger (Kassier) bisher

Es sind alle ohne Gegenstimme und mit App-
laus gewählt worden.

Wahl der neuen Vorstandsmitglieder:
Christian Hungerbühler 
(Leitung Jugend) neu
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Andrea Schober
(Leitung Mini) neu

Die Wahl wird mit grossem Applaus ange-
nommen.

Erweiterter Vorstand, welcher nicht gewählt
wird:
Gaby Fäh-Spieler 
(OK Vereinsanlässe) bisher
Isabel Steinmann
(spezielle Aufgaben) neu
Barbara Kälin
(spezielle Aufgaben) neu
Andreas Bapst
(Kommunikation/Internet) neu
Bryan Jauch
(Kommunikation/Internet) bisher

Fehlende Ämter:
Leiter Sponsoring/Werbung (im Moment aus-
geübt von Christian Hungerbühler und Stefan
Kälin).

Wahl der Rechnungsrevisoren:
Die Revisoren werden neu gewählt:
1. Revisor Adrian Lenz verlängert um ein Jahr
2. Revisor Christian Zingg wird neu gewählt
3. Revisor Michael Racle wird neu gewählt

Wahl der TVU-Delegierten: 
Die TVU-Delegierten Manfred Brandenber-
ger, Martin Fäh, Christian Hungerbühler,
Isabel Steinmann, Karin Vetterlin, Markus
Weisstanner, Bryan Jauch und Angela Grande
stellen sich für ein weiteres Jahr zur Ver-
fügung und werden mit Applaus bestätigt.
Weitere Mitglieder sind willkommen!

Nächste Delegiertenversammlung:
Donnerstag, 27.Januar 2011 
von 18.00 – 21.00 Uhr.

Stefan Kälin bedankt sich bei Erich Bucher
und übergibt ihm ein Präsent.

12. Genehmigung 
des Jahresprogramms

Das Jahresprogramm ist auf Seite 28 des
Jahresberichtes abgedruckt. 

Ergänzungen:
Stefan Kälin erklärt, dass die sportlichen Ziele
vom Vorstand überarbeitet werden und eine
Arbeitsbeschreibung verfasst wird.

Das Jahresprogramm sowie die sportlichen
Ziele werden mit Applaus genehmigt.

13. Verschiedenes
Stefan Kälin weist darauf hin, dass auf den
Umgangston und Toleranz im Verein ver-
mehrt Aufmerksamkeit geschenkt werden
muss. Er appeliert an die Spieler, die Trai-
nings regelmässig zu besuchen; neue Trai-
ner sind nur sehr schwer zu finden.

Dank an Erich Bucher, Bryan Jauch, Christian
Hungerbühler, Andreas Bapst und Daniel
Bapst für die Mitarbeit am neuen Internet-
auftritt.

Andreas Bapst übernimmt von Christian
Hungerbühler den Versand des Newsletter.

Wichtige Events im 2010/2011: 
– 75 Jahre Handball
– Minispieltag
– Sponsorenlauf am 10.09.2010

14. Ernennungen
Es werden 2 Mitglieder für ihre Treue zum
TVU zum Veteranen ernannt.
Dies sind: Heinz Frei (abwesend) und Daniel
Hindermann.

Ruedi Clerici (50 Jahre), Alfred Willi Boll-
mann (60 Jahre) wird mit Applaus für ihre
langjährige Vereinszugehörigkeit gedankt
und ein kleines Präsent übergeben.

15. Ehrungen
Stefan Kälin dankt im Namen des Vorstan-
des allen Zurücktretenden.

Leitung Jugend: Isabel Steinmann
Aktuarin: Barbara Kälin
Leitung Jugend: Doris Grazei

Mannschaftsbetreuer: Bryan Jauch, Michi
Senn, Sybil Läubli und Frank Posposil wird
mit einem Applaus und Präsent gedankt.

Voller Stolz wird dem FU18, MU16 und
U13 zum Regionalmeister gratuliert. Herz-
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licher Applaus zum tollen, sportlichen Er-
folg, der mit Meister-Präsent belohnt wird.

Diverse TVU Mitglieder feiern dieses Jahr
einen «runden» Geburtstag. Dies sind: 
Werner Kuster, Adrian Lenz, Hannes Tuch-
schmid (abwesend), Robert Mathis, Markus
Weisstanner, Andrea Schober und Frank
Posposil (50 Jahre), Rolf Götz, Christoph
Müller und Peter Pfister (60 Jahre), Karl
Kunzelmann (80 Jahre) sowie Paul Tanner
(90 Jahre).

Markus Weisstanner wird für seinen uner-
müdlichen Einsatz am «heissen Getränke-
stand» SILA gedankt.

Schlusswort:
Um 21.05 Uhr schliesst Stefan Kälin die 20.
Generalversammlung des TVU Handball
und dankt an dieser Stelle nochmals allen
für die im vergangenen Jahr geleisteten
Arbeiten oder sonstigen Unterstützungen
und wünscht einen schönen Abend und
ein gutes und erfolgreiches Vereinsjahr.

Termin GV 2011 Dienstag, 05. Juli 2011

Helferfest
Samstag, 26. April 2011

Gemäss Statuten ist jedes aktive Mitglied oder
die Eltern von einem Nachwuchsmitglied ver-
pflichtet, mindestens zwei Helfer-Einsätze
für LAC TVU-Events zu leisten oder sonst ein
Helferdepot von CHF 50.– pro Jahr zu ent-
richten. Die Mithilfe an Leichtathletikevents
versteht sich als Ehrensache. Der LAC gene-
riert einen grossen Teil seines Budgets mit
Einnahmen von uns organisierten Anlässen,
wie Migrossprint, Staffelmeisterschaften,
Sponsorenlauf und Silvesterlauf. 
Von rund 270 aktiven Mitgliedern haben
leider nur 57 Mitglieder, zwei oder mehr
Helfereinsätze für den Verein getätigt und
somit CHF 50.00 für die nächste Mitglieder-
rechnung eingespart. Dies sind nur 20% der
angesprochenen Mitglieder, was für mich
sehr ernüchternd, ja sogar enttäuschend ist.

Als DANK für ihren geleisteten Einsatz hat
die Geschäftsleitung beschlossen, diese 57
Mitglieder zu einem Helferfest in das Squash-
und Tenniscenter Langnau am Albis einzu-
laden. Ab 18.00 Uhr bis spät in die Nacht
können sich die tatkräftigen Helfer mit Ball-
spielen sportlich betätigen. Parallel dazu wer-
den die Helfer einmal verwöhnt und ein
Abendessen wird zur Verfügung gestellt, so
dass neben der sportlichen Betätigung auch
ein gemütliches Beisammensein nicht zu
kurz kommt.

Ich hoffe dies ist für die anderen Mitglieder
auch Ansporn dem LAC TVU im 2011 für
die Mithilfe bei einem Anlass zur Verfügung
zu stehen. Denn nur dadurch ist die Leicht-
athletik lebendig.

Dä Präsi: Christoph D. Widmer

Hitliste Helfereinsätze 2010
Familie Schneider Mathys 12 Einsätze
Familie Fontanive 7 Einsätze
Familie Salzgeber 6 Einsätze
David Meier 5 Einsätze
Susanne Syz 5 Einsätze
Nicole Vollenweider 4 Einsätze
Familie Gwerder 4 Einsätze
Familie Arpagaus 4 Einsätze

Leichtathletik Club

Geschäftsleitung

Geschätzte Mitglieder

Gerne möchten wir an dieser Stelle darauf
aufmerksam machen, dass die wichtigsten
Leichtathletik Termine und Informationen zu
Wettkämpfen ab sofort auf der Homepage
zu finden sind.

Der regelmässig verteilte Newsletter mit
Neuigkeiten aus der Geschäftsleitung und
aktuellen Resultaten erhält ab Februar 2011
ein neues Kleid. Der Newsletter muss dazu
neu abonniert werden und zwar unter Leicht-
athletik-der Verein-Newsletter abonnieren.

Geschäftsleitung LAC TVU
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Marietta Lengen 4 Einsätze
Andrea Sigg 3 Einsätze
Fritz Schneider 3 Einsätze
Familie Raess 3 Einsätze
Isenegger Beat 3 Einsätze
Ali Al-Kenani 3 Einsätze
Fabienne Zurkirchen 3 Einsätze
Familie Ch. Widmer 3 Einsätze

Laufgruppe – Resultate

Gippinger Stauseelauf
Freitag, 31. Dezember 2010

Männer M-60 7.53 km
15 Jean-Jaques Hasler 36:41.1

Zürcher Neujahrslauf Dietikon
Samstag, 8. Januar 2011

Frauen W-20 12.1 km
1 Mona Stockheck 46:58.5
9 Tanja Surber 58:54.2

Frauen W-30 12.1 km
5 Alexandra Schaller 48:10.5
7 Claudia Blanke 53:21.4

Frauen W-40 12.1 km
25 Claudia Pietsch 1:01:42.8

Frauen W-60 12.1 km
2 Uschi Meier 58:09.8

Männer M-30 12.1 km
9 Beat Blättler 43:43.5

Männer M-40 12.1 km
25 André Kägi 47:20.4
68 Pascal Schoch 51:34.3
82 Marcel Zollinger 52:37.8
96 Frank Eisenlohr 53:41.5

112 Christian Kölle 55:10.5

Männer M-50 12.1 km
31 Wilfried Knobel 50:28.7

191 Gehard Stern 1:27:15.3

Juniorinnen 6.6 km
2 Seraina Glaus 30:25.6

Männliche Jugend U14 1.8 km
3 Bjarne Kölle 6:34.2

Männliche Jugend U12 1.8 km
8 Malte Kölle 7:27.1

Swiss Snow Walk & Run, Arosa
Samstag, 8. Januar 2011

Frauen HMF40 21.1 km
25 Angelina Fankhauser 2:37:34.7

LVA Crosslauf
Sonntag, 9. Januar 2011

U10W
2 Widmer Kira 2002 4.23

U12M
11 Mathys Nik 2000 4.03

U14M
11 Widmer Lars 99 8.23
22 Mingot Honoré 98 8.48
23 Kalt Lino 98 8.49
28 Gimmi Leandro 98 9.06

U16W
4 Troxler Fiammetta 96 12.23

19 Mathys Lena 97 14.54

U18M
15 Salzgeber Laurent 95 15.37

Volkslauf Männer
5 Callura Arnoldo 67 14.51

Cross du Vidy Lausanne
Samstag, 15. Januar 2011

U16M 4 km
1 Karim Jammoul 14.41

U18M 4 km
1 Jonas Raess 13.51

U20M 6 km
10 Andriu Deplazes 22.22

M20C 4 km
21 Nicolas Bocherens 14.11

H. A. Rapold & Co.    ·    8047 Zürich
Wydlerweg 7 ·  info@rapold-zinn.ch
Tel. 044 493 12 55 · Fax 044 493 10 40
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Hafner & Schmucki
Elektroanlagen  •  Telefon-, ISDN- und
Netzwerkinstallationen

Bucheggstrasse 170, 8057 Zürich
Telefon 044 361 45 45, Fax 044 362 99 28

www.hs-elektro.ch
info@hs-elektro.ch

Sport für Alle

Einladung 
zur 14. ordentlichen
Generalversammlung

Freitag, 11. März 2011

in der Rheinfelder Bierhalle, Saal 
Niederdorfstrasse 76, 8001 Zürich
Nähe Central

18.00 Uhr Apéro und fakult. Nachtessen

20.00 Uhr. Beginn der Generalversammlung

Traktanden

1. Appell, Wahl der StimmenzählerInnen

2. Protokoll der 13. GV 2010

3. Jahresberichte von Vorstand und
LeiterInnen

4. Jahresrechnung und Revisorenbericht

5. Mitgliederbeiträge (Finanzen)

6. Budget 2011

7. Décharge-Erteilung

8. Wahlen des Vorstandes und Revisoren

9. Mutationen 

10. Jahresprogramm

11. Anträge

12. Ehrungen

13. Diverses

Neumitglieder

Monika Gammeter Laufgruppe
Fiammetta Troxler U16
Davide Staub U16
Dario Stern U16
Margueritte Ritter U16
Jil Huber U12
Fabio Picciati U12
Jannis Morger U12

Wir heissen die neuen Mitglieder bei uns im
LAC TV Unterstrass herzlich willkommen!

Christoph D. Widmer, Präsident

Die TVU-Chronik
sucht dringend

neue Inserenten !

Mit einem
Inserat unterstützen
Sie die Herausgabe

des Organs.
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Freitag bis Sonntag 8./10. April 2011
Finsteraarhorn 4‘274 m
Freitag: Fahrt zum Jungfraujoch und dann
Abfahrt über den Jungfraufirn zum Kon-
kordiaplatz – Aufstieg über den Grünegg-
firn zur Grünhornlücke 3286 m – Abfahrt
über den Fieschergletscher zur Finsteraar-
hornhütte 3050 m – Übernachtung. 
Samstag: Aufstieg zum Finsteraarhorn
4274 m – Abfahrt zur Finsteraarhornhütte
– Übernachtung.
Sonntag: Abfahrt über den wilden Fiescher-
gletscher ins Fieschertal 1100 m.
Anmeldung bis spätestens 15. März 2011;
Buchung / Reservation des Bergführers.

Sonntag, 15. Mai 2011
Tiefenstock, 3515 m
Als Saison-Abschluss-Tour bietet der Tiefen-
stock mit seiner hochalpinen Ambiance und
dem phantastischen Rundblick auch skifah-
rerisch ein lohnendes Ziel.

Anmeldungen beim Tourenführer Heinrich
Bader (Tel. 079 419 71 10) oder Hans
Seeholzer (Tel. 044 870 21 76). 
Sie erteilen auch gerne weitere Auskünfte
bezüglich Routenbeschreibungen, Anforder-
ungen, usw. 

Ski Club

Skitouren-Programm 2011
Sonntag,  20. März 2011
Pizzo Centrale 3’000 m 
Einfache und abwechslungsreiche Einlauf-
tour mit Start von der Bergstation der Gems-
stock-Luftseilbahn. Abfahrt durch das Guspis
oder bei guten Verhältnissen zur Vermigel-
Hütte und Unteralp.
Twin-Tour, d.h. Tour für Ski- und Snowboard-
Tourenfahrer (Aufstieg mit Schneeschuhen
und Abfahrt mit dem Snowboard).

Donnerstag, 31. März 2011 bis
Samstag, 2. April 2011
Jubiläumstour 80 Jahre 
SKI CLUB Turnverein Unterstrass
Donnerstag oder evtl. Mittwochabend Fahrt
nach Zermatt, Skifahren.
Freitag: Heliflug zum Colle Gnifetti  (4‘452 m)
liegt zwischen Dufourspitze und Cabanne
Margaritha, Abfahrt über den Grenzgletscher
zur neuen Monte Rosa-Hütte und zurück nach
Zermatt.
Samstag: Skifahren und Heimreise
Anmeldung bis spätestens 15. März 2011
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bei Veteranentreffen unbedingt zu achten
hat. Besonders wichtig, so wurde mir ge-
sagt, sei es, jeweils sehr früh zu erscheinen
um die besten Plätze reservieren zu können.
So verabredete ich mich mit Silvia um halb
elf im Hauptbahnhof, in der Meinung, wir
seien dann bestimmt früh genug im Restau-
rant Metropol, um uns dort gute Plätze zu
sichern. Silvias Angetrauter Domi meinte je-
doch, das sei viel zu spät, wir müssten uns
mindestens eine Viertelstunde vorher treffen.
Wir verabredeten uns deshalb auf zehn Uhr.
Angekommen beim Metropol stellten wir je-
doch fest, dass wir sogar für Veteranenver-
hältnisse etwas gar früh waren. Die Türe
zum Saal war noch geschlossen und kein
Veteran weit und breit zu sehen. Zu unse-
rem Glück war aber der umtriebige, fleissige
Peter Tobler, seines Zeichens Speaker beim
Silvesterlauf, auch schon auf der Piste. Er
lotste uns durch die Hintertür ins Restaurant
Metropol und siehe da: Wir waren doch nicht
die ersten! Ein paar wenige Veteranen wa-
ren schon da, unter ihnen Präsident Jörg
Schaad, der seine Rede vorbereitete.
So nach und nach kamen dann immer mehr
Veteranen und Ehrengäste dazu. Ich lernte
viele neue Namen und Gesichter kennen
und hoffte, ich würde den einen oder an-

Silvesterlauf-Lunch 
im Restaurant Metropol
(aus der Sicht einer Neo-Veteranin)

Seit kurzem bin ich auch eine TVU-Vetera-
nin! Anlässlich des Herbstausfluges des Ski-
clubs schwärmte Peter Tobler so lange von
dieser aufgestellten und lustigen Truppe,
dass ich sofort der TVU-Veteranen-Gruppe
beitreten wollte. 
Anlässlich des Jahresschlusshöcks stellte ich
fest, dass dies ein sehr guter Entscheid war.
Bei den Veteranen gehöre ich nämlich zu den
Jungspunden. Hier bin ich nicht die alte
Frau, welche die Grossmutter der jüngsten
Mitglieder sein könnte, hier könnte ich die
Tochter der ältesten sein.
Anlässlich des Silvesterlaufes am 12. Dezem-
ber hatte ich erneut Gelegenheit, meine
neuen Veteranen-Kollegen zu treffen. Auf
diesen Anlass war ich gut vorbereitet, wurde
ich doch von normalerweise gut unterrich-
teten Kreisen darüber informiert, worauf man

Gediegenes Ambiente im Restaurant Metropol.

Veteranengruppe
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deren Namen behalten und später dem
richtigen Gesicht zuordnen können.
Schliesslich sassen alle an den hübsch ge-
deckten Tischen und harrten der Dinge, die
da kommen sollten. Wir jüngeren Vete-
ranen und Veteraninnen hatten erfolgreich
strategisch hervorragende Plätze ergattert:
Gute Sicht auf den Zieleinlauf und kurzer
Weg zum Buffet.
Bevor wir jedoch das Buffet stürmen konnten,
hielt Jörg seine gut vorbereitete Rede. Er
begrüsste uns alle  herzlich und freute sich,
dass so viele der Einladung zum Lunch ge-
folgt waren. Speziell begrüsste er den Präsi-
denten des Stammvereins, Reto Caminada
und den bekannten Cartoonisten Peter
Hürzeler, der dem Programmheft des
Silvesterlaufes 2010 das unverwechselbare
Gesicht gibt.

Einladendes Büffet.

Jürg Schaad (l) mit Sonja Läuffer und Peter Hürzeler.

Dann kam der grosse Moment (Nein ich
meine nicht den Silvesterlauf, der war
schon gestartet.) Das Buffet wurde eröff-
net. Zuerst durften die an den hintersten
Tischen Sitzenden den Gang ans Buffet
antreten, und dann kam ein Tisch nach
dem anderen an die Reihe. Das ging sehr
geordnet und gesittet von statten. Die älte-
ren Herrschaften sind eben nicht im Über-
schalltempo durch die Kinderstube gerast
und wissen, wie man sich benimmt. 
Zwischen Hauptgang und Dessert gab der
Präsident des Vereins Silvesterlauf, Bruno
Hiestand, noch ein paar interessante De-
tails bekannt. So konnte er für dieses Jahr
einen neuen Teilnehmerrekord vermelden.
Angemeldet haben sich mehr als 17'000,
gestartet sind dann über 15'000 Läufer,
angefangen von den ganz Kleinen zusam-
men mit Mami oder Papi bis zu fast Neun-
zigjährigen. Zur Freude aller durften wir als
besonderen Ehrengast den 800-Meter-
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Weltmeister von 2001, André Bucher, be-
grüssen.
Die Veteranen und Ehrengäste genossen
das feine Essen und ganz besonders die
Gelegenheit, mit alten und neuen Bekann-
ten zusammen zu sitzen und sich über dies
und das zu unterhalten. 
Beim Abschiednehmen wusste ich leider die
meisten Namen schon nicht mehr. Auch
wenn man bei den Veteranen zu den
Jüngsten gehört, ist man halt doch nicht
mehr die Jüngste. Ich hoffe jedoch, anläss-
lich weiterer Anlässe mit der Veteranen-
gruppe so nach und nach den einen oder
anderen spontan mit dem richtigen Namen
begrüssen zu können. Ich werde nämlich
wieder kommen. Es hat mir prima gefallen,
mit so vielen netten und aufgestellten Se-
nioren zusammen zu sein.

Alice Maurer

www.nievergelt.net

Gute Laune am Tisch von André Bucher (r).

Termine

SfA = Sport für Alle, HB = Handball, LAC =
Leichtathletik, SC = Ski Club, Vet.-Gruppe =
Veteranen

Februar
3. LAC: Generalversammlung

20.10 Uhr, Sihlhölzli
10. Vet.-Gruppe: Hock im

Rest. Neubühl ab 14.00 Uhr
12. SC: 4. Langlaufkurs Studen

März
10. Vet.-Gruppe: Hock im

Rest. Neubühl ab 14.00 Uhr
12. HB: Sponsorenapéro, Fronwald
21. HB: TVU-Minispieltag, Waidhalde
25./27. HB: Skiweekend, Scuol


